
51. Jahrgang Nr. 2    Im May 2024 
 

 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Merzligen, Schulgasse 3, 3274 Merzligen, gemeindeverwaltung@merzligen.ch Inserate: Bis zu einer halben Seite 

CHF 10.00, bis zu einer ganzen Seite CHF 20.00 Erscheinungsweise: In der Regel vier Mal pro Jahr, in den Monaten Januar, Mai, September und 

November, zusammen mit dem Nidauer Anzeiger und unter www.merzligen.ch Annahmeschluss: eine Woche vor Erscheinungstag (Texte, Geschich-

ten, Mitteilungen, Anregungen, Inserate, etc.) Auflage: 210 Exemplare Kosten: Für die Merzliger Haushalte, die Medien, die tschechische Partnerge-

meinde Jamné und die Schweizerische Nationalbibliothek gratis, übrige Abonnenten CHF 30.00 pro Jahr Belieferte Medien: Der Bund, Berner Zei-

tung, Bieler Tagblatt, Radio Canal 3, Radio SRF1, TeleBielingue 

Merzligen 
 

Partnergemeinde von Jamné (Tschechien) 
 

 

 

   
 

Brattig 
 

 
  
 
 
 
 



    
 

Merzligen Brattig Mai 2024  Seite 1 
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Der American Football Club Bienna Jets als Trainingsgäste 

auf dem Fussballplatz Budlei 
 

Seit Ostern rollen nicht nur die Bälle über den Fussballplatz des FC United Hermrigen-Jens, neu 

fliegen jeweils am Mittwochabend auch Ledereier durch die Luft. Nein, es handelt sich dabei nicht 

um ein spezielles neues Torwarttraining aus England oder taktische Schulung à la Pep Guardiola, 

sondern um die Flagfootballer der Bienna Jets. Die Rund 25 Spieler des NLB- und NLC-Teams 

suchten bis zum Sommer eine Trainingsstätte in Biel und fanden eine temporäre neue Heimat bis 

Ende Juni auf dem Fussballplatz Budlei. 
 

Flagfootball ist eine kontaktlose Form des aus Amerika bekannten American Football ohne Helm 

und Schulterschützer. Das persönliche Sportgerät jedes Spielers besteht aus einem Zahnschutz 

und einem Gurt mit zwei seitlichen Bändeln, sogenannten Flags. Statt der Urgewalt des Tacklings 

ähnlich dem Rugby, werden dem Ballträger versucht, die Flags am Gurt abzuziehen. Flagfootball 

wird in der Schweiz und insbesondere bei den Bienna Jets ab 11 Jahren für Mädchen und Jungen 

angeboten und ist eine kontaktlose Form des Ur-Sports. Gespielt wird quer über ein Fussballfeld 

mit jeweils 5 gegen 5 Spieler (Angriff/Verteidigung). Der Sport wird zunehmend auch in Schulen der 

Region gespielt. Für die Einführung im Schulsport bietet der Bieler Verein auch geführte Lektionen 

innerhalb des Schulsports an. So durften die Bienna Jets im letzten Jahr insgesamt 400 Schüler un-

terrichten in Aarberg, Nidau, Biel und Arch. Die Sportart findet immer grösseren Zulauf, nicht zu-

letzt dank der erstmaligen Teilnahme an den Olympischen Spielen 2028 in Los Angeles. Dies hat 

einen regelrechten Schub für den Sport erzeugt, so dass sich heute aktive Spieler aus der US-

Profiliga mit dem Gedanken befassen, an den Olympischen Spielen temporär die Sportart zu wech-

seln. 

 

So weit sind die Jungs auf dem Fussballplatz Budlei noch lange nicht, um sich mit den Olympischen 

Spielen auseinanderzusetzten. Dennoch freut es mich als zugezogener Merzliger und Sportchef der 

Bienna Jets, dass ein Teil meiner Jungs die Gastfreundschaft des FC United Hermrigen-Jens und 

das Gastrecht auf der anderen Seite der «Hueb» geniessen dürfen.  

 

Interessierte dürfen sich gerne mittwochs ab 19.00 Uhr zum Team gesellen, um Bälle zu werfen 

und zu fangen. Für konkrete Fragen zum Verein oder zum Schulangebot, wenden sie sich gerne an 

tk@biennajets.com oder www.biennajets.com 

 

Harald Stadler, Merzligen 

AFC Bienna Jets 

Sportchef / Vorstand 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:tk@biennajets.com
http://www.biennajets.com/
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Tackle U19 – Spiel 2023 
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Flag Herren 

 
Schulsporttag Gymnasium Biel 
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U13 Flagteam 
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Botschaft zur Gemeindeversammlung  

vom 21. Mai 2024 

 

Einladung zur Gemeinde-

versammlung 
 

Sehr geehrte Stimmbürgerin 

Sehr geehrter Stimmbürger 

 

Sie sind eingeladen, an der Gemeindever-

sammlung vom Dienstag, 21. Mai 2024, 

19.30 Uhr, im Gemeindesaal, Schul-

gasse 1, Merzligen teilzunehmen.  

 

Traktanden 
Gemäss Publikation im Nidauer Anzeiger vom 

18. April 2024 werden den Stimmberechtigten 

der Einwohnergemeinde Merzligen folgende 

Geschäfte zur Beschlussfassung unterbreitet: 

 

1. Jahresrechnung 2023, Genehmigung – 

Beschluss 

 

2. Bericht der kommunalen Datenschutzauf-

sichtsstelle, Information – Kenntnisnahme 

 

3. Kanalisationssanierung bzw. -neubau 

Gampelengasse, Genehmigung Verpflich-

tungskredit – Beschluss 

 

4. Liegenschaft Schulgasse 3, Sanierung 

Gebäudetechnik (Heizung, Warmwasser-

aufbereitung, Photovoltaikanlage) und 

kleinere Malerarbeiten, Genehmigung Fi-

nanzanlage – Beschluss 

 

5. Orientierungen/Verschiedenes  

 

Die Unterlagen zu den Traktanden können auf 

der Gemeindeverwaltung Merzligen oder auf 

der Website www.merzligen.ch bezogen wer-

den.   

 

Protokollauflage 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung wird 

vom 10. Juni 2024 bis am 1. Juli 2024 wäh-

rend 20 Tagen auf der Gemeindeverwaltung 

Merzligen öffentlich aufgelegt. Während der 

Auflagefrist kann beim Gemeinderat schriftlich 

und begründet Einsprache gegen das Proto-

koll erhoben werden (Art. 66 Abs. 1 Organisa-

tionsreglement).   

 

Rechtsmittel 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüs-

se sind innert 30 Tagen (in Wahlsachen innert 

10 Tagen) nach der Versammlung schriftlich 

und begründet beim Regierungsstatthalteramt 

Seeland, Amthaus, Stadtplatz 33, Postfach, 

3270 Aarberg einzureichen (Art. 63 ff Verwal-

tungsrechtspflegegesetz). Die Verletzung von 

Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften ist 

sofort zu beanstanden (Art. 49a Gemeindege-

setz; Rügepflicht). Wer rechtzeitige Rügen 

pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Wah-

len und Beschlüsse nachträglich nicht mehr 

Beschwerde führen. 

 

Stimmrecht 
Stimmberechtigt sind alle Schweizerbürgerin-

nen und -bürger, die das 18. Altersjahr zu-

rückgelegt haben und seit drei Monaten in der 

Gemeinde Merzligen wohnen und angemeldet 

sind. Jugendlichen ab 14 Jahren sind an der 

Gemeindeversammlung willkommen, denn das 

Organisationsreglement beinhaltet folgenden 

Jugendartikel: 
 
Art. 28 Mitwirkung Jugendlicher 
1 Jugendliche zwischen dem 14. und 18. Altersjahr, die seit 

mindestens drei Monaten in der Gemeinde Wohnsitz haben, 

können sich an der Gemeindeversammlung zu traktandierten 

Geschäften äussern. 

 
2 Sie verfügen über kein Antrags- und Stimmrecht. 

 
3 Sie können mit 5 Unterschriften aus ihrem Kreis verlangen, 

dass sie ein Geschäft im Traktandum „Verschiedenes“ an der 

Gemeindeversammlung vorstellen können. Anschliessend be-

schliessen die Stimmberechtigten über die Erheblicherklärung, 

falls das Geschäft in ihre Kompetenz fällt. Die Unterschriften-

liste und die Geschäftsunterlagen (Ziel, Zweck, Massnahmen 

etc.) sind 40 Tage vor der Versammlung auf der Gemeinde-

verwaltung einzureichen. 

 

http://www.merzligen.ch/
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Was heisst «Erheblichkeitserklärung»? Diese 

Frage beantwortet der Artikel 32 des Organi-

sationsreglements:  

 
Art. 32 Erheblicherklären von Anträgen 
1 Unter dem Traktandum Verschiedenes kann eine stimmbe-

rechtigte Person verlangen, dass der Gemeinderat für die 

nächste Versammlung ein Geschäft, das in die Zuständigkeit 

der Versammlung fällt, traktandiert. 
2 Die Präsidentin oder der Präsident unterbreitet diesen Antrag 

der Versammlung zum Entscheid. 

 
3 Nehmen die Stimmberechtigten den Antrag an, hat er die 

gleiche Wirkung wie eine Initiative. 

 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.  

 

Merzligen, Mai 2024 

 

Der Gemeinderat 

 

 

Die Traktanden in Kürze 
 

1. Jahresrechnung 2023, Genehmigung – Be-

schluss 

Die Jahresrechnung 2023 (Gesamthaushalt) 

schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 

CHF 125'443.80 ab. Budgetiert wurde ein 

Aufwandüberschuss von CHF 160'923.00. Die 

Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt 

CHF 286'366.80. 

 

 

Der Gemeinderat und das Rechnungsprü-

fungsorgan beantragen, die Jahresrechnung 

2024 zu genehmigen. 

 

2. Bericht der kommunalen Datenschutzauf-

sichtsstelle, Information – Kenntnisnahme  

Die kommunale Datenschutzaufsichtsstelle 

kontrolliert die Einhaltung der Datenschutzbe-

stimmungen in der Gemeindeverwaltung und 

erstattet einmal jährlich Bericht.  

 

3. Kanalisationssanierung bzw. -neubau Gam-

pelengasse (Regenabwasserleitung), Ge-

nehmigung Verpflichtungskredit – Be-

schluss 

Im Jahr 2024 soll die Regenabwasserleitung in 

der Gampelengasse ersetzt bzw. neu gebaut 

werden. Hierfür wird ein Kredit in der Höhe von 

CHF 370'000.00 beantragt. 
 

4. Liegenschaft Schulgasse 3, Sanierung Ge-

bäudetechnik (Heizung, Warmwasseraufbe-

reitung, Photovoltaikanlage) und kleinere 

Malerarbeiten, Genehmigung Finanzanlage 

– Beschluss  

In der Liegenschaft Schulgasse 3, welche im 

Besitz der Gemeinde Merzligen ist, muss die 

Gebäudetechnik (Heizung, Warmwasseraufbe-

reitung, Photovoltaikanlage) saniert werden. 

Es wird mit Kosten in der Höhe von CHF 

180'000.00 gerechnet. Hierfür wird die nötige 

Finanzanlage beantragt.   

 

5. Orientierungen/Verschiedenes 

Die Ressortvorstehenden informieren über ak-

tuelle Themen. Merzligerinnen und Merzliger 

haben die Gelegenheit, Fragen zu stellen, An-

regungen zu machen, Kritik zu platzieren oder 

Lob auszusprechen. 
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Die Traktanden im Detail 
 

1. Jahresrechnung 2023, Genehmigung – Be-

schluss  

 

Ergebnisse  

 

Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Er-

tragsüberschuss von CHF 125'443.80 ab. 

Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von 

CHF 160'923.00. Die Besserstellung gegen-

über dem Budget beträgt CHF 286'366.80.  

 

Der allgemeine Haushalt schliesst mit einem 

Ertragsüberschuss von CHF 110'208.26 ab. 

Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von 

CHF 166'077.00. Die Besserstellung gegen-

über dem Budget beträgt CHF 276'285.26.  

 

Die Spezialfinanzierung Abwasser schliesst mit 

einem Ertragsüberschuss von CHF 14'865.89 

ab. Budgetiert wurde ein Ertragsüberschuss 

von CHF 5'808.00. Die Besserstellung gegen-

über dem Budget beträgt CHF 9'057.89. Der 

Saldo der Spezialfinanzierung Rechnungsaus-

gleich (Konto 29002.00) beträgt per 31. De-

zember 2023 CHF 101'102.37. Der Saldo der 

Spezialfinanzierung Werterhalt (Konto 

29302.00) beträgt per 31. Dezember 2023 

CHF 152'927.75.  

 

Die Spezialfinanzierung Abfall schliesst mit ei-

nem Ertragsüberschuss von CHF 369.65 ab. 

Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von 

CHF 654.00. Die Besserstellung gegenüber 

dem Budget beträgt CHF 1'023.65. Der Saldo 

der Spezialfinanzierung Rechnungsausgleich 

(Konto 29003.00) beträgt per 31. Dezember 

2023 CHF 18'645.44.  

 

 

 

 

 

 

Eckdaten 

 
 Rechnung 

2023 

Budget 2023 Rechnung 

2022 

Jahresergebnis 

Gesamthaushalt  

125'443.80 -160'923.00 237'504.41 

Jahresergebnis 

allgemeiner 

Haushalt 

110'208.26 -166'077.00 226'268.61 

Jahresergebnis 

Spezialfinanzie-

rungen 

15'235.54 5'154.00 11'235.80 

Steuerertrag na-

türliche Personen 

1'057'259.00 889'032.00 921'176.56 

Steuerertrag ju-

ristische Perso-

nen 

-26'227.55 46'381.00 100'634.05 

Liegenschafts-

steuer 

59'653.95 51'737.00 107'731.05 

Nettoinvestitio-

nen 

25'951.80 121'300.00 64'278.25 

Bestand Finanz-

vermögen 

3'621'961.31  3'746'872.74 

Bestand Verwal-

tungsvermögen              

Gesamthaushalt* 

412'222.55  391'535.65 

Bestand Verwal-

tungsvermögen               

allgemeiner 

Haushalt* 

189'622.00  192'389.85 

Bestand Verwal-

tungsvermögen              

Spezialfinanzie-

rungen* 

222'600.55  199'145.80 

Fremdkapital 474'048.34  636'633.95 

Eigenkapital 3'560'135.52  3'501'774.44 

Reserven 63'469.50  63'469.50 

Bilanzüber-

schuss/-

fehlbetrag 

2'584'517.17  2'474'308.91 

*inkl. Anlagen im Bau und immaterielle Anlagen in Realisierung 

 
Eine grössere Ausgabe der vorausgegange-

nen sowie aller nachfolgenden Tabellen finden 

Sie bei Bedarf in der Jahresrechnung 2023 

(PDF) auf unserer Webseite www.merzligen.ch 

(Online Schalter, Finanzen). 

 
Wesentliche Ereignisse 

 

Als wesentliches Ereignis sind erneut hohe 

Steuereinnahmen zu nennen. Die Einkom-

menssteuern sind um CHF 170'510.45 höher 

ausgefallen als budgetiert. Ausserdem sind 

insbesondere die Grundstückgewinnsteuern 

mit CHF 96'891.15 um ein Vielfaches höher 

ausgefallen als die budgetierten CHF 

14'400.00. Nicht zu vergessen sind ausser-

http://www.merzligen.ch/
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dem etliche nicht ausgeschöpfte Aufwand-

budgetposten, welche ebenfalls zum hohen Er-

tragsüberschuss beitragen.    

 

Erläuterungen zur Erfolgsrechnung nach 

Sachgruppen 

 

Der Personalaufwand (Sachgruppe 30) ist um 

CHF 27'472.93 tiefer ausgefallen als budge-

tiert. Der Aufwand für Behörden und Kommis-

sionen fiel etwas geringer aus als budgetiert. 

Auch die Löhne des Verwaltungs- und Be-

triebspersonals sowie die Arbeitgeberbeiträge 

waren tiefer, da beim Personal im Stundenlohn 

insgesamt weniger Arbeitsstunden angefallen 

sind als erwartet. Ausserdem war der Eingang 

der Mutterschaftsentschädigung (Aufwand-

minderung) für die Gemeindeverwalterin in der 

Höhe von CHF 21'855.30 im Budget 2023 

nicht vorgesehen. Weiter wurde das Aus- und 

Weiterbildungsbudget unter dem übrigen Per-

sonalaufwand nicht ausgeschöpft.  

 

Der Sach- und übrige Betriebsaufwand (Sach-

gruppe 31) fiel um CHF 68'478.37 tiefer aus, 

als im Budget vorgesehen war. Etliche Auf-

wandbudgetposten wurden nicht ausge-

schöpft. Diverse Anschaffungen («Nicht akti-

vierbare Anlagen») wurden nicht getätigt bzw. 

verschoben (höhenverstellbare Schreibtische, 

Rollcontainer/Schubladenstöcke, Maschine für 

Bankettunterhalt, Geschäftsverwaltungspro-

gramm, Abfallbehälter für Postautohaltestel-

len). Weil kaum Möbel, Maschinen, Geräte, 

Fahrzeuge, etc. unerwartet ausstiegen, blie-

ben ausserdem die budgetierten Reserven für 

Unvorhergesehenes unverwendet. Der Auf-

wand für die Ver- und Entsorgung bei den Lie-

genschaften im Verwaltungsvermögen war 

CHF 4'468.25 tiefer als budgetiert. Hier konnte 

das Heizöl für die Liegenschaft an der Schul-

gasse 1 günstiger als erwartet eingekauft wer-

den. Der Aufwand für Dienstleistungen und 

Honorare ist wesentlich höher ausgefallen als 

budgetiert. Dies hauptsächlich, weil für die 

Stellvertretung der Gemeindeverwalterin wäh-

rend des Mutterschaftsurlaubs von Mai bis 

August 2023 nicht budgetierte Dienstleistun-

gen Dritter im Umfang von CHF 51'951.25 in 

Anspruch genommen wurden. Beim baulichen 

und betrieblichen Unterhalt kam es teilweise 

zu Verschiebungen von Arbeiten (Ersatz 

Schachtdeckel und/oder Reparatur Einlauf-

schächte) weshalb das Budget nicht ausge-

schöpft wurde. Zudem war der Unterhalt der 

Naturstrasse «St. Niklausgasse» etwas güns-

tiger. Der Unterhalt für Mobilien und immateri-

elle Anlage fiel tiefer aus als budgetiert. Dies 

hauptsächlich, weil das neue Geschäftsverwal-

tungsprogramm nicht mehr im alten Jahr in 

Betrieb genommen wurde, sondern erst an-

fangs 2024. Zu Mieten und Benützungskosten 

Anlagen zählen die Maschinenentgelte für die 

Weg-/Strassenequipe. Es ist jeweils schwer 

vorauszusagen, wie viele Maschinenstunden 

effektiv anfallen, insbesondere beim Winter-

dienst. Jedenfalls wurden im Jahr 2023 weni-

ger Maschinenentgelte ausbezahlt als ange-

nommen. Die Wertberichtigungen auf Forde-

rungen betreffen gefährdete Steuerguthaben. 

Hier wird jeweils auf eine Budgetierung ver-

zichtet. Die tatsächlichen Forderungsverluste 

beinhalten Abschreibungen von Gemeinde-

steuerguthaben. Sie sind tiefer ausgefallen als 

erwartet. Der übrige Betriebsaufwand ist 

hauptsächlich aufgrund der Unterschreitung 

des Gemeinderatskredits tiefer ausgefallen.  

 

Der Abschreibungsaufwand (Sachgruppe 33) 

ist um CHF 1'937.20 tiefer ausgefallen als 

budgetiert. Dies hauptsächlich, weil nicht alle 

Investitionen wie geplant realisiert und in Be-

trieb genommen wurden. Nur abgeschlossene 

Investitionen dürfen in Betrieb genommen und 

abgeschrieben werden.   

 

Der Finanzaufwand (Sachgruppe 34) fiel um 

CHF 16'506.16 tiefer aus, als im Budget vor-

gesehen war. Diese Gegebenheit ist auf die 

Tatsachen zurückzuführen, dass der bauliche 

Unterhalt für die Liegenschaften im Finanz-

vermögen geringer war als erwartet und dass 
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der Zinssatz bei den intern verrechneten kal-

kulatorischen Zinsen von 1.5 % auf 1.0 % an-

gepasst wurde.  

 

Die Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierun-

gen (Sachgruppe 35) beinhalten den Aufwand 

für die Einlage in die Spezialfinanzierung Ab-

wasserentsorgung Werterhalt. Die Einlage ent-

spricht mit CHF 27'302.40 exakt dem Budget. 

 

Der Transferaufwand (Sachgruppe 36) ist um 

73'231.97 tiefer ausgefallen als budgetiert. Un-

ter den Transferaufwand fallen Zahlungen an 

Bund und Kanton sowie an andere Gemeinden 

und Gemeindeverbände. Die Entschädigungen 

an Gemeinwesen fielen insgesamt tiefer aus 

als im Budget vorgesehen war. Die Betriebs- 

und Investitionsfolgekosten des Schulverband 

Hermrigen-Merzligen sind tiefer ausgefallen als 

zuhanden der Budgetierung kommuniziert 

wurde. Ebenso fielen die Lehrergehaltszahlun-

gen betreffend die Primarstufe an den Schul-

verband Hermrigen-Merzligen etwas tiefer aus 

als erwartet. Wesentlich teurer als budgetiert 

waren die an den Schulverband Nidau zu be-

zahlenden Lehrergehälter für die Sekundarstu-

fe I. Ebenso war der an den Schulverband 

Nidau zu bezahlende Sachaufwand für die Se-

kundarstufe 1 höher als erwartet. Die an den 

Disparitätenabbau Gemeinden zu bezahlende 

Ausgleichsleistung fiel mit CHF 111'461.00 

etwa so aus, wie im Zeitpunkt der Budgetie-

rung erwartet wurde (CHF 109'503.00).  

 

Der ausserordentliche Aufwand (Sachgruppe 

38) fiel um CHF 8'152.05 höher aus, als im 

Budget vorgesehen war. Die Budgetabwei-

chung wird durch die zusätzliche Einlage in die 

SF Werterhalt/Unterhalt Liegenschaften des 

FV in der Funktion «9630, Liegenschaften des 

Finanzvermögens» verursacht.  

 

Die internen Verrechnungen (Sachgruppe 39) 

sind um CHF 13'252.16 tiefer ausgefallen als 

budgetiert. Begründet wird diese Abweichung 

hauptsächlich durch die insgesamt tieferen 

Betriebs- und Investitionsfolgekosten des 

Schulverbands Hermrigen-Merzligen. Dies 

werden nämlich jeweils mittels interner Ver-

rechnung auf die Funktionen «2110 Kindergar-

ten» und «2120 Primarstufe» verteilt.  

 

Der Fiskalertrag (Sachgruppe 40) fiel um CHF 

157'690.15 höher aus. Die Budgetabweichung 

ist insbesondere auf die wesentlich höheren 

Einkommenssteuern zurückzuführen. Uner-

wartet hoch fielen ausserdem auch die Grund-

stückgewinnsteuern aus, welche zu den Son-

dersteuern zählen. Hingegen mussten bereits 

vereinnahmte Quellensteuern natürliche Per-

sonen, Gewinnsteuern juristische Personen 

sowie Erbschafts- und Schenkungssteuern 

ungeplant zurückbezahlt werden (Ertragsmin-

derung). 

 

Der Ertrag aus Regalien und Konzessionen 

(Sachgruppe 41) fiel um CHF 1'096.50 tiefer 

aus als budgetiert. Beim Ertrag in dieser 

Sachgruppe handelt es sich um die jährliche 

Zahlung der BKW Energie AG. Diese ist ab-

hängig vom Stromverbrauch in Merzligen bzw. 

vom daraus resultierenden Ertrag.  

 

Die Entgelte (Sachgruppe 42) sind um CHF 

22'725.94 höher ausgefallen, als im Budget 

vorgesehen war. Die an die Regio-Feuerwehr 

Aarberg weiterzuleitenden Ersatzabgaben und 

die Einnahmen aus Gebühren für Amtshand-

lungen, insbesondere die Baubewilligungsge-

bühren, waren jedoch tiefer als erwartet. Unter 

die Benützungsgebühren und Dienstleistungen 

fallen die Abwasser- und Kehrichtgebühren. 

Die wiederkehrenden Abwassergebühren sind 

höher ausgefallen als budgetiert. Die Höhe der 

Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen 

Dritter steht im Zusammenhang mit nicht ab-

sehbaren Rückerstattungen von Gemeinde-

verbänden. Hier sind hohe und nicht budge-

tierte Rückerstattungen vom Schulverband 

Nidau und von der ARA Region Täuffelen ein-

gegangen.  
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Der Finanzertrag (Sachgruppe 44) fiel um CHF 

9'376.16 tiefer aus als budgetiert. Dies haupt-

sächlich aufgrund des reduzierten Zinssatzes 

für die intern verrechneten kalkulatorischen 

Zinsen. Siehe auch Finanzaufwand (Sach-

gruppe 34).  

 

Die Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzie-

rungen (Sachgruppe 45) sind um CHF 

26'737.05 tiefer ausgefallen, als im Budget 

vorgesehen war. Für die Finanzierung des 

jährlich anfallenden baulichen Unterhalts bei 

den Abwasseranlagen darf eine Entnahme aus 

der Spezialfinanzierung Werterhalt Abwasser 

getätigt werden. Von dieser Möglichkeit wurde 

kein Gebrauch gemacht, weil sich die budge-

tierten Arbeiten (Ersatz Schachtdeckel 

und/oder Reparatur Einlaufschächte) verscho-

ben haben und dementsprechend keine Auf-

wände angefallen sind.  

 

Der Transferertrag (Sachgruppe 46) fiel um 

CHF 1'081.02 höher aus als budgetiert. Unter 

den Transferertrag fallen Zahlungen von Bund 

und Kanton sowie von anderen Gemeinden 

und Gemeindeverbänden. Die Schülerbeiträ-

ge, welcher jeder Gemeinde für die SchülerIn-

nen mit gesetzlichem Wohnsitz gutgeschrie-

ben werden, waren beim Kindergarten und bei 

der Sekundarstufe I höher als angenommen, 

nicht aber bei der Primarstufe. Tiefer als bud-

getiert war die Entschädigung von Kanton an 

Betreuungsgutscheine.  

 

Der ausserordentliche Ertrag (Sachgruppe 48) 

ist um CHF 37'395.78 tiefer ausgefallen, als im 

Budget vorgesehen war. Hauptsächlich weil 

die Entnahme des Investitionsbeitrages aus 

der SF Planungsmehrwertabschöpfung 

zwecks Finanzierung der Gemeindestrassen-

sanierung (Sanierung Flurweg, St. Niklausgas-

se und Feldrebenweg) im Umfang von CHF 

36'000.00 (noch) nicht benötigt wurde.  

 

Der Ertrag aus internen Verrechnungen 

(Sachgruppe 49) entspricht dem gleichnami-

gen Aufwand (Sachgruppe 39).  

 

Erläuterungen zur Investitionsrechnung  
 

Die Investitionsrechnung erfasst jene Ausga-

ben und Einnahmen, die eigene oder subven-

tionierte Vermögenswerte Dritter mit mehrjäh-

riger Nutzungsdauer schaffen oder verbes-

sern. Das Ergebnis der Investitionsrechnung 

verändert das Verwaltungsvermögen (Art. 89 

GV). Der Gemeinderat belastet einzelne Inves-

titionen bis zum Betrag von CHF 25‘000.00 

(maximal bis zur Aktivierungsgrenze gemäss 

Art. 79a GV) der Erfolgsrechnung. Er verfolgt 

dabei eine konstante Praxis.    

 

Die Investitionsrechnung schliesst mit Nettoin-

vestitionen in der Höhe von CHF 25'951.70 ab. 

Budgetiert wurden CHF 121'300.00. Die zwei 

budgetierten Investitionen im allgemeinen 

Haushalt (Sanierung Flurweg, St. Niklausgasse 

und Feldrebenweg sowie Instandstellungspro-

jekt «Gummegrabe») verzögern sich ins 

Folgejahr 2024. Ebenso die bei der Spezialfi-

nanzierung Abwasser budgetierte Kanalisati-

onssanierung an der Gampelengasse. Einzig 

für die Aktualisierung des generellen Entwäs-

serungsplans (GEP) wurde eine Investitions-

ausgabe von CHF 51'851.70 getätigt. Budge-

tiert waren dafür allerdings nur CHF 

15'000.00. Folglich wurde der vom kantonalen 

Amt für Wasser und Abfall (AWA) zugesicherte 

Investitionsbeitrag anlässlich der Aktivierung in 

der Bilanz (Sollstellung) ebenfalls verhältnis-

mässig, von CHF 7'700.00 auf CHF 25'900.00, 

erhöht. 

 

Erläuterungen zur Bilanz 

 

Das Finanzvermögen hat um CHF 124'911.43 

abgenommen. Dies hauptsächlich wegen der 

um CHF 196'517.48 tieferen Bankbestände. 

Die Forderungen (Debitoren) sind um CHF 

71'708.10 gestiegen. Der Bestand der Vorräte 
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und angefangenen Arbeiten beinhaltet die per 

Jahresende vorrätigen MÜVE-Vignetten im 

Wert von CHF 8.00 (0.5 Bögen à CHF 16.00 

bzw. 5 Stück MÜVE-Vignetten à CHF 1.60). 

Die Aktien und Anteilscheine haben anlässlich 

der periodischen Neubewertung per Bilanz-

stichtag eine Aufwertung um CHF 880.00 auf 

CHF 10'600.00 erfahren. Die Sachanlagen Fi-

nanzvermögen betragen unverändert CHF 

1'466'459.45. 

  

Das Verwaltungsvermögen nahm um CHF 

20'686.90 zu. Diese Zunahme entspricht den 

Nettoinvestitionen für die Aktualisierung des 

generellen Entwässerungsplans (GEP in Reali-

sierung) abzüglich sämtlicher planmässiger 

Abschreibungen auf bereits in Betrieb ge-

nommenen Investitionen sowie der Wertbe-

richtigung (Abwertung) der Aktien der Kom-

postieranlage Seeland AG. Anlässlich der letzt-

jährigen Revision wurde nämlich festgestellt, 

dass in der Bilanz zwei Aktien aufgeführt sind. 

Gemäss Einsicht des Aktienpapiers verfügt die 

Gemeinde jedoch lediglich über eine Aktie à 

CHF 1'000.00 nominal. Dies hat die Kompos-

tieranlage Seeland AG mit E-Mail vom 18. April 

2024 bestätigt.  

  

Das Fremdkapital hat um CHF 162'585.61 ab-

genommen. Die laufenden Verbindlichkeiten 

(Kreditoren) sind zwar um CHF 141'763.84 

gestiegen, jedoch wurde per 31. März 2023 

auch ein fälliges BEKB-Darlehen über CHF 

300'000.00 amortisiert (Gemeinderatsbe-

schluss vom 21. März 2023). Das einzige noch 

verbleibende BEKB-Darlehen über CHF 

200'000.00 wurde per 1. Oktober 2024 zu ei-

nem Zinssatz von 3.0 % variabel bis auf weite-

res verlängert (Gemeinderatsbeschluss vom 

19. Oktober 2023). Weil es variabel ist, wird es 

weiterhin unter den kurzfristigen Finanzver-

bindlichkeiten geführt. Die kurzfristigen Rück-

stellungen aus Mehrleistungen des Personals 

haben um CHF 10'038.15 zugenommen. Die 

Verwaltungsangestellte hat, im Zusammen-

hang mit dem Mutterschaftsurlaub der Ge-

meindeverwalterin, im Jahr 2023 mehr gear-

beitet und ein entsprechend hohes Gleitzeit-

guthaben angehäuft. Die kurzfristigen Rück-

stellungen für Steuerteilungen haben um CHF 

13'374.00 abgenommen.  

 

Das Eigenkapital nahm um CHF 58'361.08 zu. 

Die Verpflichtungen gegenüber Spezialfinan-

zierungen stiegen um CHF 15'235.54. Die 

Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung 

(Rechnungsausgleich) hat um CHF 14'865.89 

und die Spezialfinanzierung Abfall (Rech-

nungsausgleich) um CHF 369.65 zugenom-

men. Die Vorfinanzierungen haben um CHF 

48'553.45 zugenommen. Die finanzpolitischen 

Reserven betragen unverändert CHF 

63'469.50. Die Neubewertungsreserve Fi-

nanzvermögen hat aufgrund der laufenden 

fünfjährigen Auflösung (bis 2025) erneut um 

CHF 115'636.17 abgenommen. Die Schwan-

kungsreserve ist unverändert. Die kumulierten 

Ergebnisse der Vorjahre haben um das Jah-

resergebnis 2022 zugenommen.  

 

Nachkredite 

 

Auf der Nachkredittabelle sind Kreditüber-

schreitungen, die grösser sind als CHF 

2‘000.00 aufgeführt. Der Gemeinderat hat an 

der Sitzung vom 23. April 2024 sämtliche Kon-

toüberschreitungen, also auch jene unter CHF 

2‘000.00 genehmigt.  

 
 CHF 

Total Nachkredite ( > CHF 2‘000.00) 

gemäss Nachkredittabelle 
146'402.30 

davon gebunden (und daher in Zu-

ständigkeit des Gemeinderates) 
63'773.05 

davon in der Kompetenz des Gemein-

derates 
82'629.25 

davon in der Kompetenz der Gemein-

deversammlung 
0.00 

 

Ausgaben sind gebunden, wenn bezüglich ih-

rer Höhe, dem Zeitpunkt ihrer Vornahme oder 

anderer Modalitäten kein Entscheidungsspiel-
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raum besteht. Der Gemeinderat beschliesst 

gebundene Ausgaben. 

 

Bericht des Rechnungsprüfungsorgans 

 

Das Rechnungsprüfungsorgan hat die Jahres-

rechnung 2023 der Einwohnergemeinde Merz-

ligen am 25. April 2024 geprüft. Es beantragt 

mit Rechnungsprüfungsbericht vom 29. April 

2024 die Jahresrechnung 2023 zu genehmi-

gen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erfolgsrechnung nach Funktionen 
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Erfolgsrechnung nach Sachgruppen 
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Bilanz 
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Antrag der Exekutive 

 

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, die Jahresrechnung 2023 wie folgt zu genehmigen: 

 

  CHF 

Erfolgsrechnung Gesamthaushalt  

 Aufwand  1'757'861.66 

 Ertrag 1'883'305.46 

 Ertragsüberschuss 125'443.80 

   

 Allgemeiner Haushalt  

 Aufwand  1'583'343.91 

 Ertrag 1'693'552.17 

 Ertragsüberschuss 110'208.26 

   

 Spezialfinanzierung Abwasser  

 Aufwand  146'466.45 

 Ertrag 161'332.34 

 Ertragsüberschuss 14'865.89 

   

 Spezialfinanzierung Abfall  

 Aufwand  28'051.30 

 Ertrag 28'420.95 

 Aufwandüberschuss 369.65 

   

Investitionsrechnung Ausgaben 51'851.70 

 Einnahmen 25'900.00 

 Nettoinvestitionen 25'951.70 

   

Nachkredite in Zuständigkeit der 

Gemeindeversammlung 

gem. Nachkredittabelle und Erläuterung un-

ter „1.8. Nachkredite“ 

0.00 

 

Der Ertragsüberschuss des allgemeinen Haushalts wird dem Bilanzüberschuss zugewiesen. Der Bi-

lanzüberschuss erhöht sich folglich auf CHF 2'584'517.17. 

 

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, die Jahresrechnung 2023 und die Nachkredite von 

CHF 0.00 zu genehmigen. 
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2. Bericht der kommunalen Datenschutzauf-

sichtsstelle, Information – Kenntnisnahme  

Das Rechnungsprüfungsorgan der Gemeinde 

Merzligen ist gestützt auf Art. 10 des Organi-

sationsreglements gleichzeitig Aufsichtsstelle 

für Datenschutz. Einmal jährlich erstattet es 

den Stimmberechtigten Bericht. Dieser dient 

der Kenntnisnahme. 

 

3. Kanalisationssanierung bzw. -neubau Gam-

pelengasse (Regenabwasserleitung), Ge-

nehmigung Verpflichtungskredit – Be-

schluss  

Die bestehende Regenabwasserleitung in der 

Gampelengasse wurde vor einiger Zeit mittels 

Kanalfernsehaufnahmen kontrolliert. Dabei 

kam heraus, dass die Leitung zum Teil grösse-

re Schäden aufweist. Die nötigen Sanierungen 

wurden somit in die Massnahmenplanung der 

Gemeinde aufgenommen. Geplant war ein 

Komplettersatz von zwei Haltungen und Ka-

nalsanierungen mit Inliner auf den weiteren 

Abschnitten der Leitung. Die Sanierungsarbei-

ten sollten im Jahr 2023 ausgeführt werden. 

Nach einer Begehung und Kontrolle der Ein-

laufschächte, wurde entdeckt, dass sich die 

Schächte  ohne Schlammsack und in einem 

sehr schlechten Zustand direkt auf der Leitung 

befinden. Dieses System entspricht nicht den 

geltenden Normen, weshalb ein Eins-zu-eins-

Ersatz keinen Sinn macht. Ausserdem verläuft 

die Leitung grösstenteils über Privatparzellen. 

Aus diesen Gründen wurde entschieden, dass 

eine neue Regenabwasserleitung inkl. Einlauf-

schächten nach Norm auf der Strassenparzel-

le der Gemeinde in der Gampelengasse pro-

jektiert und gebaut werden soll. Da sich bei 

Starkregenfällen bei einem Einlaufschacht 

oberhalb der Gampelengasse jeweils das 

Wasser auf der Strasse ansammelt, soll auch 

dieser neu an die Regenabwasserleitung an-

geschlossen werden. Im Mai vor einem Jahr 

hat der Gemeinderat die Weber + Brönnimann 

Bauingenieure AG, Nidau beauftragt, ein ent-

sprechendes Bauprojekt zu erarbeiten. Der 

Kostenvoranschlag vom 21. September 2023 

rechnet für den Neubau der Regenabwasser-

leitung in der Gampelengasse mit CHF 

370'000.00 inkl. MWST. Der Betrag setzt sich 

wie folgt zusammen:  

 

Baumeisterarbeiten:  CHF 299'491.05 

Nebenkosten:   CHF 6'918.40 

Honorare:    CHF 29'770.75 

Unvorhergesehenes: CHF 33'819.80 

 

Dementsprechend beantragt der Gemeinderat 

der Gemeindeversammlung, für die Kanalisati-

onssanierung bzw. -neubau Gampelengasse 

(Regenabwasserleitung) einen Verpflichtungs-

kredit in der Höhe von CHF 370'000.00 zu ge-

nehmigen. 

 

Die Investition ist über 80 Jahre, von 2024 bis 

2103, zu einem Abschreibungssatz von 1.25 

% bzw. zu CHF 4'625.00 pro Jahr abzuschrei-

ben. Möglicherweise muss zwecks Finanzie-

rung bzw. zur Sicherstellung der Liquidität, 

dass (einzige) noch bestehende Darlehen über 

CHF 200'000.00 (derzeit variabel zu 3 %) fix 

verlängert werden. Die Finanzkommission wird 

dies an ihrer Sitzung vom 27. Mai 2024 prüfen.   

 

Verpflichtungskredit 

Kanalisationssanierung 

(Tiefbauten Abwasserbe-

seitigung) 

Konto 7201.5032.00 (Ausgaben)       

Voraussichtliche Ausgaben CHF 370'000.00 

Voraussichtliche Einnahmen  CHF 0.00 

Voraussichtliche Nettoinvestiti-

on (Ausgaben ./. Einnahmen) 
CHF 370'000.00 

Bruttokredit CHF 370'000.00 

Abschreibungen (Folgekosten) 

- Nutzungsdauer: 80 Jahre (2024 bis 2103) 

- Abschreibungssatz: 1.25 % auf Nettoinvestition 

- CHF 4'625.00 pro Jahr (2024 bis 2103) 

Zinsaufwand (Folgekosten) 

- ev. CHF 3'600.00 pro Jahr, 1.80 % (Annahme Verlängerung   

  Darlehen) 

Betriebsaufwand (Folgekosten) 

- unverändert (normaler betrieblicher Kanalisationsunterhalt) 
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4. Liegenschaft Schulgasse 3, Sanierung Ge-

bäudetechnik (Heizung, Warmwasseraufbe-

reitung, Photovoltaikanlage) und kleinere 

Malerarbeiten, Genehmigung Finanzanlage 

– Beschluss  

Die Liegenschaft an der Schulgasse 3 wurde 

1986 als Bank- und Wohngebäude gebaut. 

Seit 1999 gehört die Liegenschaft der Ge-

meinde Merzligen. Sie beinhaltet die Gemein-

deverwaltung, drei Wohnungen und einen Est-

rich sowie die Zivilschutzanlage. Die Raum-

wärme wird seit jeher mit einer zentralen Elekt-

roheizung und das Warmwasser dezentral 

elektrisch erzeugt. Das Kellergeschoss und 

das ebenfalls zugehörige freistehende Gara-

gengebäude sind unbeheizt.   

 

Im Kanton Bern müssen sämtliche Elektrohei-

zungen bis zum 31. Dezember 2031 ersetzt 

sein. Elektro-Wassererwärmer müssen bis zum 

31. Dezember 2042 ersetzt werden. Wer einen 

Wassererwärmer hat, ist von der Ersatzpflicht 

befreit, wenn dieser weniger als 100 Liter be-

inhaltet oder wenn der Wassererwärmer zu 

mindestens 50 % mit erneuerbarem Strom aus 

Eigenerzeugung betrieben wird. 

 

Aufgrund dieser Tatsache hat die Gemeinde 

Merzligen bereits im Jahr 2014 bei der CSD 

Ingenieure AG, Liebefeld eine Energieanalyse 

und ein Sanierungsgutachten für die Liegen-

schaft an der Schulgasse 3 erstellen lassen. 

Diese beinhaltete verschiedene Massnahmen-

pakete und ein empfohlenes Vorgehen. Eine 

der Massnahme, nämlich der Ersatz der Fens-

ter und Eingangstüren, wurde bereits im Jahr 

2019 ausgeführt. Nun soll in diesem Jahr als 

nächste Massnahme die Gebäudetechnik sa-

niert werden. Die Sanierung bzw. das Projekt 

beinhaltet die nachfolgenden Objekte und Kos-

tenpunkte (rund):   

 

 

 

 

• Ersatz Elektroheizung durch Luft/Wasser 

Wärmepumpe, CHF 55'000.00 

• Zentralisierung Wassererwärmung und Er-

stellung Zirkulationsleitung, CHF 

14'000.00 

• Installation Photovoltaikanlage, CHF 

100'000.00 

• Kleinere Malerarbeiten an Gebäudehülle, 

CHF 11'000.00 

 

Aufgrund der bestehenden Situation drängt 

sich der Einbau einer Wärmepumpe auf. 

Ebenso wird empfohlen, die Wassererwär-

mung zentral im Untergeschoss einzubauen 

und zwar aus den folgenden Gründen; eine 

zentrale Wassererwärmung erlaubt die In-

tegration von Solarenergie oder die Erwär-

mung durch die Wärmepumpe, die Umstellung 

ist technisch problemlos möglich und der Platz 

ist im Untergeschoss vorhanden. Die Installati-

on einer Photovoltaikanlage ermöglicht es, den 

benötigten Strom zukünftig teilweise selber zu 

produzieren. Der Strom lässt sich in allen Ge-

räten im Haushalt bis hin zum E-Auto nutzen. 

Und er kann auch eine Wärmepumpenheizung 

antreiben. Die Gebäudehülle befindet sich im 

Originalzustand. Sie ist baulich in einem guten 

Zustand, deshalb soll vorläufig auf eine umfas-

sende Sanierung verzichtet werden, einzig ei-

nige kleinere Malerarbeiten sind fällig.  

 

Insgesamt wird mit Kosten in der Höhe von 

CHF 180'000.00 gerechnet. Dementspre-

chend beantragt der Gemeinderat der Ge-

meindeversammlung, für die Liegenschaft 

Schulgasse 3, Sanierung Gebäudetechnik 

(Heizung, Warmwasseraufbereitung, Photovol-

taikanlage) und kleinere Malerarbeiten eine Fi-

nanzanlage in der Höhe von CHF 180'000.00. 

 

Die korrekte buchhalterische Aufteilung zwi-

schen Verwaltungsvermögen (Gemeindever-

waltung, dient der öffentlichen Aufgabenerfül-

lung) und Finanzvermögen (Mietwohnungen, 

Renditeabsicht) verbunden mit einer Entnah-

me aus der Spezialfinanzierung Werter-
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halt/Unterhalt Liegenschaften des Finanzver-

mögens (werterhaltender Anteil) und Aktivie-

rung in Bilanz (wertvermehrender Anteil) wird 

derzeit noch mit der Revisionsstelle geklärt.  

Der Bestand der Spezialfinanzierung Werter-

halt/Unterhalt Liegenschaften beträgt per 31. 

Dezember 2024 CHF 243'352.00. 

 

Möglicherweise muss zwecks Finanzierung 

bzw. zur Sicherstellung der Liquidität, dass 

(einzige) noch bestehende Darlehen über CHF 

200'000.00 (derzeit variabel zu 3 %) fix ver-

längert werden. Die Finanzkommission wird 

dies an ihrer Sitzung vom 27. Mai 2024 prüfen.   
 

5. Orientierungen/Verschiedenes 

Die Ressortvorstehenden informieren über ak-

tuelle Themen. Merzligerinnen und Merzliger 

haben die Gelegenheit, Fragen zu stellen, An-

regungen zu machen, Kritik zu platzieren oder 

Lob auszusprechen. 
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Solaranlagen 
 

Der Kanton Bern setzt sich für Gebäude 

mit niedrigem Energieverbrauch verbunden 

mit hohem Lebenskomfort ein. Die benötig-

te Energie soll nach Möglichkeit aus ein-

heimischen und erneuerbaren Energieträ-

gern gewonnen werden. Anlagen zur Ge-

winnung erneuerbarer Energien spielen 

somit eine wichtige Rolle. Diese werden 

vermehrt eingesetzt, wenn die Erstellung 

für die Bauherrschaften rasch, unkompli-

ziert und am besten ohne formelles Bau-

bewilligungsverfahren möglich ist. 

 

Im Kanton Bern sind gemäss dem kantona-

len Baubewilligungsdekret (BewD), Art. 6 

Anlagen zur Gewinnung von erneuerbaren 

Energien, die auf Gebäuden angebracht 

oder als kleine Nebenanlagen zu Gebäu-

den erstellt werden baubewilligungsfrei, 

wenn sie den kantonalen Richtlinien ent-

sprechen und keine Schutzobjekte betrof-

fen sind. 

 

Art. 7 BewD regelt die Einschränkung der 

Baubewilligungsfreiheit. Betrifft ein Bauvor-

haben zum Beispiel den Ortsbildschutz, ein 

Baudenkmal oder dessen Umgebung und 

ist das entsprechende Schutzinteresse be-

troffen, sind Solaranlagen baubewilligungs-

pflichtig. Für Merzligen heisst dies, dass 

Gebäude im Ortsbildperimeter (Ortsbild-

schutz) baubewilligungspflichtig sind.  

 

Weiter werden in den Richtlinien «Baube-

willigungsfreie Anlagen zur Gewinnung er-

neuerbarer Energien» zusätzliche Beispiele 

baubewilligungspflichtiger Solaranlagen 

aufgeführt: 

 

Baudenkmäler von kantonaler oder natio-

naler Bedeutung 

Solaranlagen brauchen immer eine Bau-

bewilligung, wenn sie auf einem K-Objekt 

(Baudenkmal von kantonalem Interesse) 

bzw. auf einem schützenswerten oder er-

haltenswerten Objekt erstellt werden sol-

len.  

 

Geneigte Dächer, aufgeständerte Lösung 

Aufgeständerte Solaranlagen auf geneigten 

Dächern, die die Dachfläche im rechten 

Winkel um mehr als 20 cm überragen, sind 

baubewilligungspflichtig.  

 

Fassaden 

Solaranlagen an Fassaden und Fassaden-

elementen wie Balkonen sind immer bau-

bewilligungspflichtig.  

 

Freistehende Solaranlagen 

Freistehende Solaranlagen über 10 m2 sind 

baubewilligungspflichtig.  

 

Die Richtlinien «Baubewilligungsfreie Anla-

gen zur Gewinnung erneuerbarer Ener-

gien» des Regierungsrats des Kantons 

Bern vom Januar 2015 legen in Überein-

stimmung mit dem Bundesrecht verbindlich 

fest, welche Anlagen zur Nutzung erneuer-

barer Energien von der Baubewilligungs-

pflicht befreit sind. Die genannten Richtli-

nien können auf der Internetseite des Kan-

tons Bern unter www.weu.be.ch oder bei 

der Gemeindeverwaltung Merzligen bezo-

gen werden.  

 

Möchten Sie an Ihrem Gebäude eine So-

laranlage einbauen? Sind sie bezüglich der 

Bewilligung unsicher? Bei Fragen stehen 

wir Ihnen gerne von Seiten der Gemeinde-

verwaltung zur Verfügung. 
 
 

http://www.weu.be.ch/
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Die Solarplattform Seeland unterstützt und 

berät Sie in jeder Phase Ihres Solarprojek-

tes fachlich kompetent und unabhängig.  

 

www.solarplattformseeland.ch  

 

Solarplattform Seeland 

Zentralstrasse 49 

Postfach 

2501 Biel/Bienne 

 

 

Der Gemeinderat sucht 

neue Mitglieder für den 

Seniorenrat 
 

Nach acht Jahren freiwilliger Tätigkeit im 

Seniorenrat, zieht sich Geneviève Vauthier 

per Ende Juni 2024 aus dem Team zurück.  

 

Der Gemeinderat und die Mitglieder des 

Seniorenrates danken ihr für ihren grossen 

und unermüdlichen Einsatz zu Gunsten der 

Seniorinnen und Senioren unserer Ge-

meinde ganz herzlich. 

 

Der Gemeinderat sucht deshalb als Nach-

folge neue Seniorenratsmitglieder die sich 

auf freiwilliger Basis für die Belange der 

Seniorinnen und Senioren engagieren 

möchten. Idealerweise sollten Sie über ei-

nige freie Stunden pro Monat verfügen, die 

Sie flexibel einteilen können. Auch Perso-

nen im Rentenalter können wir uns für die-

se wertvolle Tätigkeit in einem motivierten 

Team vorstellen. 

Wenn Sie Interesse an dieser sinnvollen 

Freizeitbeschäftigung haben, und gerne 

unter Menschen sind, wäre dies genau das 

Richtige für Sie.  

 

Sind sie neugierig geworden? Für weitere 

Informationen kontaktieren Sie bitte Ruth 

Zesiger, Mitglied Seniorenrat, 079 589 25 

76 oder Gina Vezzini, zuständige Gemein-

derätin, 078 906 48 80,  

gina.vezzini@gmail.com . 

 

 

Seniorenaktivitäten 
 

Der Seniorenrat bietet auch im Jahr 2024 

diverse Aktivitäten für die Seniorinnen und 

Senioren ab 65-Jahren aus Merzligen an. 

 

Veloplausch 

Ab April 2024 findet an folgenden Daten 

der monatliche Veloplausch (ohne Anmel-

dung) statt: 

 

• Donnerstag, 27. Juni 2024 

• Donnerstag, 25. Juli 2024 

• Donnerstag, 22. August 2024 

• Donnerstag, 26. September 2024 

• Donnerstag, 24. Oktober 2024 

• Donnerstag, 28. November 2024 

 

Zeit: 13.30 bis ca. 17.00 Uhr 

 

Treffpunkt: Gemeindehaus, Schulgasse 1 

 

 

 

 

Veloplausch mit Spargelhof-Besichtigung 

Am Freitag, 24. Mai 2024, 10.30 Uhr, fin-

det der Veloplausch mit der Spargelhof-

Besichtigung in Fräschels und einem Mit-

tagessen statt. Hier ist eine Anmeldung nö-

tig (siehe Flugblatt vom 17. April 2024). 

http://www.solarplattformseeland.ch/
mailto:gina.vezzini@gmail.com
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Seniorenmittagessen für Seniorinnen und 

Senioren ab 60 Jahren 

Einmal im Monat findet im Restaurant 

Waldschenke, St. Niklaus, ein Seniorenmit-

tagessen statt. Für CHF 25.00 können Se-

niorinnen und Senioren von Merzligen ge-

meinsam zu Mittag essen. 

 

Nächster Termin: Mittwoch, 12. Juni 2024 

 

Die Aktivitäten des Seniorenrates werden 

vorgängig mit einem Flugblatt in alle Merz-

liger-Haushalte angekündigt oder sind auf 

der Homepage unter www.merzligen.ch er-

sichtlich.  

____________________________________ 

 

Asiatische Hornisse – 

Sichtungen bitte melden! 
 

Aufruf zur Meldung der Asiatischen Hornis-

se (Vespa velutina) – Fokus im Frühling: 

Vornester 

Die Asiatische Hornisse breitet sich seit 

2022 in der Nordwestschweiz aus. Sie ist 

eine Gefahr für Bienen, Wildbienen und 

weitere Insekten, sowie für Wein- und 

Fruchtkulturen. Die Gefahr durch Vespa 

velutina für den Menschen ist nicht höher 

als durch einheimische Hornissen oder 

Wespen. Um die Ausbreitung der Asiati-

schen Hornisse zu verlangsamen, ist eine 

möglichst frühe Erkennung weiterer An-

siedlungen notwendig.  

 

Die Königinnen bauen im Frühling kleine 

Vornester an einer geschützten Stelle in 

Bodennähe oder bis zu drei Meter über 

dem Boden. Im Verlauf des Jahres wird 

meist ein Hauptnest in einem hohen Baum 

oder an Gebäuden gebaut und das Volk 

zieht samt Königin um.  

 

Daher bitten die Behörden der Region 

Nordwestschweiz von April bis Anfangs Juli 

vor allem um Beobachtungen von Hecken, 

Unterständen, Vordächern und ähnlichen 

geschützten Stellen. Dort könnte sich ein 

Vornest befinden. Beispiele der Nester zei-

gen die nachfolgenden Abbildungen 1 und 

2. 

 

 
Abbildung 1: Vornest im Frühling 

http://www.hornissenschutz.ch/vespa-velutina-nth.htm 

 

 
Abbildung 2: Hauptnest in Baumkrone (Quelle: Père Igor, 

Wikimedia) 

 

Bitte melden Sie verdächtige Vor- und 

Hauptnester und Insekten (mit Bild und 

Koordinaten) an die Meldestelle für ver-

dächtige Insekten und Nester: 

 

www.asiatischehornisse.ch 
 

 

 

 

http://www.merzligen.ch/
http://www.hornissenschutz.ch/vespa-velutina-nth.htm
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Als exzellente Flugkünstlerin jagt die asiati-

sche Hornisse grosse Mengen einheimi-

scher Bestäubungsinsekten und bedroht 

damit die Biodiversität.  

 

Durch Frass an reifen Früchten ist auch im 

Wein- und Obstbau mit Schäden zu rech-

nen. 
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Hauskehricht 
 

Wir bitten Sie, den Hauskehricht erst am 

Morgen des Abfuhrtages an die dafür vor-

gesehenen Stellen entlang der Müllwagen-

route zu stellen.  

 

Bereits über Nacht deponierte Müllsäcke 

locken nämlich den Fuchs und andere 

Wildtiere an, so wie kürzlich hier an der 

Schulgasse:  

 

 
 

 
 

Danke für Ihre Bemühungen! 

_____________________________________ 

 

 

Ruhezeiten 

Lärmige Haus- und/oder Gartenarbeiten 

sowie Ruhestörungen 

In grossen Gemeinden ist es üblich, die 

Ruhezeiten in einem Gemeindereglement, 

z.B. im Ortspolizeireglement, zu definieren. 

In Merzligen besteht kein solches, aus die-

sem Grund appelliert der Gemeinderat an 

alle, die lärmige Haus- und/oder Gartenar-

beiten verrichten, das Ruhebedürfnis der 

Nachbarschaft zu respektieren und folgen-

de Ruhezeiten zu beachten: 

Nachtruhe 

22.00 Uhr bis 06.00 Uhr, wobei von Mon-

tag bis Freitag lärmige Haus- und/oder 

Gartenarbeiten von 20.00 Uhr bis 07.00 

Uhr und am Samstag spätestens ab 18.00 

Uhr zu unterlassen sind. Das übergeordne-

te Recht lässt offen, von wann bis wann die 

Nachtruhe gilt. Die Zuständigkeit für Inter-

ventionen bei Nachtruhestörungen liegt bei 

den kommunalen Polizeiorganen. 

 

Mittagsruhe 

12.00 bis 13.00 Uhr, wobei die Mittagsruhe 

weder durch eidgenössisches noch durch 

kantonales Recht vorgegeben ist. 

 

Sonntagsruhe 

Am Sonntag darf kein Lärm verursacht 

werden. Das kantonale Gesetz über die 

Ruhe an öffentlichen Feiertagen (FRG) un-

tersagt an Sonntagen und an öffentlichen 

Feiertagen jede Tätigkeit, welche Gottes-

dienste stört oder sonst wie die Ruhe er-

heblich beeinträchtigt. 

 

Gesunder Menschenverstand 

Zudem empfiehlt es sich, bei allfälligen Ru-

hestörungen das Gespräch mit dem Lärm-

verursacher zu suchen und diesen freund-

lich zu bitten, die lärmigen Arbeiten zu ei-

ner anderen Zeit auszuführen, anstatt ei-
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nander gleich mit Ärger zu begegnen oder 

die Faust im Sack zu machen. 

 

 
_____________________________________ 

 

Grünabfuhrtermine 
 

Die Planung und Koordination der Grünab-

fuhrtermine erfolgt aus organisatorischen 

Gründen jeweils bereits im Herbst des Vor-

jahres. Leider kann weder der zuständige 

Gemeinderat noch die Transportfirma die 

verschiedenen Vegetationsphasen genau 

voraussehen und einplanen, weshalb die 

Abfuhrtermine möglicherweise nicht in je-

dem Fall optimal liegen. 

 

Der Gemeinderat dankt für Ihr Verständnis.  

_____________________________________ 

 

Tagesfamilien und Tages-

familienorganisationen – 

Wichtige Änderungen  
 

Im Rahmen der Teilrevision der Verordnung 

über die Leistungsangebote der Familien-, 

Kinder- und Jugendförderung (FKJV) traten 

zum 1. Januar 2024 wesentliche Änderun-

gen in Kraft, die Tagesfamilien und Tages-

familienorganisationen (TFO) betreffen: 

 

1. Zuständigkeitswechsel: Die Aufsicht 

und Bewilligung, die bisher von den 

Kindes- und Erwachsenenschutzbe-

hörden (KESB) wahrgenommen wurde, 

wird seit dem 1. Januar 2024 von der 

Gesundheits-, Sozial- und Integrati-

onsdirektion (GSI) übernommen. Das 

Amt für Integration und Soziales, Be-

reich Bewilligung und Aufsicht ist für 

den Bereich der Tagesfamilien und 

TFO zuständig. 

 

2. Meldepflicht für Tagesfamilien: Seit 

dem 1. Januar 2024 besteht eine Mel-

depflicht für alle Tagesfamilien.  

 

3. Bewilligungspflicht für Tagesfamilien-

organisationen: Seit dem 1. Januar 

2024 besteht für Tagesfamilienorgani-

sationen im Kanton Bern eine Bewilli-

gungspflicht.  

 

Für weitere Informationen verweisen wir auf 

die Homepage des Amtes für Integration 

und Soziales des Kantons Bern. 

 

 
_____________________________________ 
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Wer sind wir? 

Die Reiterinteressengemeinschaft Seeland 

(RIG) ist ein Verein. An den Verein ange-

schlossen sind die im Seeland ansässigen 

Reitvereine, diverse Reitställe und Einzel-

mitglieder.  

 

Was bezweckt die RIG? 

Die Wahrnehmung der Interessen der Rei-

terinnen und Reiter im Seeland durch: 

- Aufrechterhaltung eines geordneten 

Reitbetriebs in der Region 

- Interessenvertretung gegenüber den 

Land- und Waldbesitzern 

- Interessenvertretung gegenüber der 

Gemeinde und dem Staat 

- Interessenvertretung gegenüber den 

Wanderweg-Gesellschaften oder ande-

rer Organisationen 

- Zusammenarbeit mit anderen Reiterinte-

ressengemeinschaften 

 

Und das heisst….  

Wir sind ehrenamtliche Vorstandsmitglieder 

(hauptsächlich Personen die mit Pferden zu 

tun haben), welche zwischen den Reiterin-

nen und Reiter und anderen Interessens-

vertretern, wie z.B. Land- und Waldbesitze-

rinnen und -besitzer oder Strasseneigen-

tümerinnen und -eigentümer, Gemeinde-

vertreterinnen und -vertreter, oder auch 

Privatpersonen, Hündeler, Velofahrerinnen 

und Velofahrer, etc. vermitteln. Wir probie-

ren Konflikte unkompliziert und in einem 

guten Miteinander zu lösen. Es gibt auch 

immer wieder spezielle Situationen, welche 

unser Mitwirken erfordert. Zum Beispiel das 

Aufstellen von temporären Reitverboten bei 

neuen Flur- und Waldwegen, Öffentlich-

keitsarbeit, etc.  

 

Weshalb machen wir dies? Unser Slogan 

lautet: 

 

WIR WOLLEN KEINE REITVERBOTE, 

DRUM ACHTE DIESE 10 GEBOTE 

 

Wir appellieren an die Reiterinnen und Rei-

ter und an alle die mit Pferden unterwegs 

sind, die 10 Gebote zu achten. 

 

- Feld und Wald sind weder Abreitplatz 

noch Übungsparcours. 

- Respektiere das Privateigentum. Reite 

nicht durch Kulturland oder quer durch 

den Jungwuchs und Wald. 

- Benütze Wege und Strassen und passe 

die Gangart den Verhältnissen an. Halte 

Trottoirs und Quartierstrassen sauber 

(nach dem Ausritt reinigen). 

- Lege keine neuen Wege und Pisten an. 

- Meide nasse und sumpfige Wege. 

- Helfe mit, dass die Wege für alle nutzbar 

bleiben. 

- Schone neu angelegte oder frisch über-

kieste Wald- und Flurwege. Meide sie 

und verhindere damit Reitverbote. 

- Gib oder lass auf Wanderwegen, soweit 

diese nicht mit öffentlichen Fahrstrassen 

identisch sind, den Wanderern den Vor-

tritt. Vita-Parcours, Lehrpfade und 

Rückgassen dürfen nicht beritten wer-

den. 

- Reite in allen Gangarten ruhig und über-

legt.  
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- Reite wie ein Kavalier oder eine Kavalie-

rin, sei stets freundlich und zuvorkom-

mend.  

 

Die RIG gibt es schon seit Jahrzehnten. 

Aber erst seit sehr kurzer Zeit sind wir mit 

einem Internetauftritt ausgestattet 

(https://rig-seeland.ch). Nehmen Sie sich 

einen Augenblick Zeit und schauen sie rein. 

Es würde uns freuen!  

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorstand der RIG Seeland 

_____________________________________ 

 

Deponierte 

Hundekotbeutel 
 

Vermehrt sind solche Bilder an Weg- und 

Waldrändern anzutreffen. Dieser Kotbeutel 

lag auf einer Weide in Merzligen, obwohl in 

nächster Nähe ein «Robidog» steht.  

 

 

Wir bitten die Hundehalterinnen und Hun-

dehalter, die Robidogsäckli in den Ro-

bidogbehältern oder im eigenen Hauskeh-

richt zu entsorgen! 

 

Alle Hundehalterinnen und Hundehalter 

werden gebeten, aus hygienischen Grün-

den, die Hinterlassenschaften ihrer Vier-

beiner vorschriftsgemäss zu entsorgen.  

 

Ausserdem ist Hundekot auf Wiesen und 

Mähwiesen für Weidetiere sehr gefährlich. 

Wird verunreinigtes Gras/Heu gefressen, 

können Tiere schwer erkranken.  

 

Bei allen Hundehalterinnen und Hundehal-

ter die sich an die Regeln halten, möchten 

wir uns für ihr vorbildliches Verhalten be-

danken. 

 

 
_____________________________________ 

 

 

 

 

In einem Erklärvideo über die Aufgaben der 

Müve Biel-Seeland AG wird die tägliche 

Arbeit aufgezeigt und was zur effizienten 

Energiegewinnung sowie als Beitrag zum 

aktiven Umweltschutz beigetragen wird.  

 

https://www.youtube.com/watch?v=cCOEV

AbGrgY 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=cCOEVAbGrgY
https://www.youtube.com/watch?v=cCOEVAbGrgY
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Kürzlich in Merzligen 
 

Tagesschule Jens  
 

«Ich spiele viel mit dem Töggelikasten. Das 

gefällt mir. Und in der Spielkiste hat es Trakto-

ren.» 

 

Wir freuen uns, dass das Schuljahr 2023/2024 

mit neun Kindern am Dienstag und zehn Kin-

dern am Donnerstagmittag stattfinden konnte. 

Nach den Winterferien sind aktuell am Diens-

tag bereits zwei weitere Kinder dazugekom-

men. Von den 15 Kindern kommen sieben aus 

der Schule Hermrigen-Merzligen und acht aus 

der Schule Jens. 

 

«Heute assen wir süsse Karotten und Poulet 

für mich. Dazu gab es gemischtes Gemüse. 

Das Poulet war mega fein.« 

 

Rückblick 

Alljährlich im März/April wird die Bedarfsum-

frage neu lanciert. Hat ein Modul mindestes 

sieben verbindliche Anmeldungen, findet die-

ses statt. Bei sechs oder weniger Anmeldun-

gen pro Modul müssen die Gemeinderäte von 

Hermrigen, Merzligen und Jens über die 

Durchführung beschliessen. 

 

Den Mitgliedern des Tagesschul-Ausschusses 

war es im letzten Schuljahr ein wichtiges An-

liegen, das Angebot weiter ausbauen zu kön-

nen. Hierfür benötigt es aber zufriedene Eltern, 

welche ihre Kinder auch für verschiedene Mo-

dule anmelden. Aus diesem Grund wurde im 

März 2023 eine Umfrage bei den Eltern und 

Erziehungsberechtigten der teilnehmenden 

Kinder durchgeführt, welche Aufschluss über 

die Zufriedenheit, Anliegen oder Verbesse-

rungsvorschläge zu den aktuellen Gegeben-

heiten geben sollte. Allfällige Rückschlüsse 

und neue Erkenntnisse sollten dabei, soweit 

als möglich, bereits ins neue Schuljahr 

2023/2024 einfliessen. 
 

«Heute war das Essen mega fein. Es macht 

Spass mit den anderen zu basteln und ich 

bastle gerne mit Frau Siegenthaler Dinge. Und 

es macht Spass mit den anderen zu spielen. 

Die Tagesschule macht Spass.» 
 

Aus der Umfrage ging hervor, dass die Eltern - 

und vor allem die teilnehmenden Kinder - mit 

der Tagesschule, der Betreuung oder dem Es-

sen grundsätzlich zufrieden sind. Individuell 

angemerkte Anregungen und Anliegen wurden 

direkt mit den Betroffenen besprochen. Was 

aber als Negativ-Punkt deutlich zum Ausdruck 

kam, war die fehlende Planbarkeit für die El-

tern.  
 

Dies galt bisher auch für die bestehenden Mo-

dule vom Dienstag- und Donnerstagmittag. 

Die Eltern hatten bislang von Jahr zu Jahr kei-

ne Gewähr, dass diese beiden Module auch im 

nächsten Schuljahr stattfinden werden. Diese 

Ungewissheit dürfte die eine oder andere Fa-

milie dazu veranlasst haben, sich nach einer 

alternativen Betreuung umzusehen. 
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«Das Essen ist meistens sehr fein. Das Basteln 

finde ich lustig. Es gefällt mir, mit vielen Leuten 

zusammen zu sein. Es macht Spass in der Ta-

gesschule.» 

 

Diese Umstände haben den Tagesschul-

Ausschuss und die Gemeinderäte dazu veran-

lasst, nach einer Lösung zu suchen, um den 

Eltern mit Betreuungsbedarf eine gewisse Pla-

nungssicherheit gewährleisten zu können. Die 

drei Räte haben in der Folge entschieden, die 

Module «Mittagstisch vom Dienstag und Don-

nerstag» für die nächsten drei Schuljahre, d.h. 

bis und mit Schuljahr 2025/2026, unabhängig 

von der Teilnehmerzahl fix anzubieten. Im 

Frühjahr 2026 soll das weitere Vorgehen neu 

evaluiert werden, sollte die Mindestteilnehmer-

zahl in den vorangegangenen Jahren bei die-

sen Modulen nicht erreicht worden sein. Da-

neben wird die jährliche Bedarfsumfrage für 

die weiteren Module wie bis anhin durchge-

führt. 
 

«Ich freue mich, dass wir so gute Tagesschul – 

Lehrerinnen haben.» 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 «In der Tagesschule leben wir das Zusam-

mensein. Wir lachen viel und es ist oft lustig. 

Uns ist es wichtig, dass sich alle wohl fühlen.» 

Mitarbeiterin 
 

 

 
 

«Mir gefallen die Bilder an den Wänden in der 

Tagesschule. Das Dosen werfen gefällt mir 

auch.» 

 

 
 

«Wenn die Kinder glücklich sind, bin ich es 

auch.» Mitarbeiterin 

 

Die Umfrage für den Tagesschulbedarf für das 

kommende Schuljahr 2024/2025 wird vor den 

Frühlingsferien gestartet (Anmeldeschluss: 

30.04.2024). 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spontane Teilnahme am Mittagstisch 

Sofern es der reguläre Tagesschulbetrieb zu-

lässt, ist eine spontane Teilnahme am Mittags-

tisch möglich. Auf das neue Schuljahr hin wur-

de der Tarif für die spontane Teilnahme auf Fr. 

15.00 pro Mal und Kind gesenkt. Dieser „Vor-

zugs-preis“ kommt für dasselbe Kind max. drei 

Mal pro Schuljahr zur Anwendung. Ab der vier-

ten spontanen Teilnahme wird wie bei der re-

gulären Teilnahme aufgrund der Berechnung 

des massgebenden Einkommens abgerechnet. 
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Frühlings/Sommer Märit 

Rodeo Motto Party 
 

Am Samstag 27. April 2024 fand der Märit in 

der Turnhalle des Schulhauses statt. Mit 19 

Ständen war es ein buntes Treiben und die 

Turnhalle war voller Menschen. Verkäufer wie 

Besucher verbrachten einen schönen Nach-

mittag mit guter Stimmung, schönen Gesprä-

chen und tollen Schnäppchen. 

 

Im Anschluss an den Märit gab es feines vom 

Grill. Steak, Wurst vom Metzger und die Veggi 

Spiessli von der Familie Berner aus Merzligen 

waren der Hit. Alle Helfer*innen wurden zu ih-

rem wohlverdienten z’Nacht eingeladen. Nicht 

wenige blieben etwas länger.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um 21.00 Uhr öffnete die Bar und die Motto 

Party mit Thema Rodeo konnte beginnen. Es 

wurde heiss getanzt und kalte Drinks genos-

sen. 

 

Es war uns ein Fest und wir bedanken uns 

recht herzlich bei allen, die dabei waren.  

Merci. 

 

Der Dorfverein Hermrigen-Merzligen 

 

________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

Die bereits bekannt gegebenen Anlässe des 

Dorfvereins Hermrigen Merzligen finden bis auf 

Weiteres NICHT statt. Danke für Ihre Kennt-

nisnahme. 

 

Der Präsident 
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Demnächst in Merzligen 
 

Datum Zeit Was Wer Wo 

     

Di, 21.05.2024 19.30 Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

     

Do, 23.05.2024 

Fr, 24.05.2024 

Do, 13.30 - 

Fr, 12.00 

Papier- und 

Kartonsammlung 

Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Schulhaus 

Hermrigen-

Merzligen 

     

Fr, 24.05.2024 ab 10.30 Veloplausch mit 

Spargelhofbesichtigung für 

Seniorinnen und Senioren 

(Anmeldung nötig – siehe 

Flugblatt) 

Seniorenrat Merzligen Besammlung: 

Gemeindehaus  

     

Fr, 30.05.2024 09.00 – 11.00 ELKI-Treff «Dorf-Zwärgli 

Merzligen» 

ELKI-Treff Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

     

Mi, 05.06.2024 07.00 – 12.00 Grünabfuhr Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Merzligen 

     

Fr, 07.06.2024 ab 18.30 Amtsträgerfest (für 

eingeladene Gäste) 

Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Fussballplatz/Club- 

haus Budlei 

     

So, 09.06.2024 10.00 – 11.00 Volksabstimmung Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

     

Mi, 12.06.2024 12.00 Seniorenmittagessen Seniorenrat Merzligen Restaurant 

Waldschenke 

     

Do, 13.06.2024 09.00 – 11.00 ELKI-Treff «Dorf-Zwärgli 

Merzligen» 

ELKI-Treff Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

     

Do, 27.06.2024 13.30 – 17.00 Seniorennachmittag: 

Veloplausch (keine 

Anmeldung nötig) 

Seniorenrat Merzligen Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

     

Do, 27.06.2024 09.00 – 11.00 ELKI-Treff «Dorf-Zwärgli 

Merzligen» 

ELKI-Treff Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

     

Mi, 03.07.2024 07.00 – 12.00 Grünabfuhr Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Merzligen 

     

Do, 25.07.2024 13.30 – 17.00 Seniorennachmittag: 

Veloplausch (keine 

Anmeldung nötig) 

Seniorenrat Merzligen Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

     

Mi, 14.08.2024 07.00 – 12.00 Grünabfuhr Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Merzligen 

     

Mi, 15.08.2024 09.00 – 11.00 ELKI-Treff «Dorf-Zwärgli 

Merzligen» 

ELKI-Treff Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 
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Sa, 17.08.2024 08.00 – 11.00 Metallsammlung Einwohnergemeinde 

Merzligen 

Werkhof Budlei 

     

Do, 22.08.2024 13.30 – 17.00 Seniorennachmittag: 

Veloplausch (keine 

Anmeldung nötig) 

Seniorenrat Merzligen Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

     

Do, 29.08.2024 09.00 – 11.00 ELKI-Treff «Dorf-Zwärgli 

Merzligen» 

ELKI-Treff Gemeindesaal, 

Gemeindehaus 

 

Sie finden die Termine auch auf unserer Webseite unter Agenda. 

 

 

 

 

 
 

 



    
 

Merzligen Brattig Mai 24  Seite 35 

Die Gemeindeverwaltung informiert 

 

 

 
 

_____________________________________________________________________________________ 

 

 


